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Die Spitalliegenschaften im Kulturkanton haben die Hand gewechselt

Der Aargau schafft klare  
Verhältnisse
Die Kantonsspitäler sind neu Eigentümer und nicht mehr Mieter der Spitalliegenschaften. Der Kanton 
Aargau hat Ende Januar die Liegenschaften dem Kantonsspital Aarau und dem Kantonsspital Baden 
übertragen. Die Spitäler sind neu auch zuständig für die Finanzierung von Bauinvestitionen.

Die Übertragung der Spitalimmobilien an die Kan
tonsspital Aarau AG und die Kantonsspital Baden 
AG ist unter Dach und Fach. Die entsprechenden 
Verträge haben der Aargauer Regierungsrat, ver
treten durch Finanzdirektor Roland Brogli, und 
Vertreter der Kantonsspitäler unterzeichnet. Die 
Kantonsspitäler sind neu rückwirkend auf den   
1. Januar 2012 Eigentümer der für den Spital
betrieb notwendigen Liegenschaften.

Die Übertragung der betriebsnotwendigen Immo
bilien an die Psychiatrischen Dienste des Kantons 
Aargau (Wert CHF 81,3 Mio.) folgt später.

Die Übertragung der Spitalliegenschaften stützt 
sich auf das vom Grossen Rat am 10. Mai 2011 
beschlossene Dekret über die Teilrevision des Spi
talgesetzes. Gemäss diesem Dekret wurde die 
Übertragung der Spitalliegenschaften vom Kanton 
Aargau an die Spitalaktiengesellschaften durch 
Sacheinlageverträge geregelt. Das bedeutet, dass 
der Kanton Aargau die Spitalliegenschaften als 
Sacheinlage für eine Aktienkapitalerhöhung der 
Spitalaktiengesellschaften einbringt. Der Wert der 
übertragenen Liegenschaften beträgt beim KSA 
CHF 223,8 Millionen und beim KSB CHF 108,5 
Millionen. Der Aufwertungsgewinn wird der Ver

waltungsrechnung über eine Periode von zwölf 
Jahren gutgeschrieben. 

Finanzierungshilfen für Bauinvestitionen 

Mit der Übertragung der Liegenschaften sind die 
Kantonsspitäler neu auch für die Finanzierung 
der Bauinvestitionen zuständig. Für neue Bau
investitionen gewährt der Kanton den Spitälern 
während einer Übergangszeit von zwölf Jahren 
Finanzierungshilfen. Der Grosse Rat hat hierfür 
eine Höherverschuldung des Kantons von einer 
Milliarde Franken beschlossen.
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Die Patientengeneration der Zukunft
Alle scheinen es zu wissen: Die neue Patientengeneration ist immer besser infor-

miert und  vernetzt. Woher aber stammt eigentlich dieses neue Wissen? Von der 

fast grenzenlosen Informationsquelle World Wide Web? Und welche Rolle spielen

dabei Social Media? Und wer nutzt diese Informations- und Kommunikationsmittel

eigentlich, wer nicht? Diese und  weitere Fragen diskutieren u.a.
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